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Zurück ins Leben 
 
Susann Zech ist 22 Jahre alt. Vor vier Jahren stoppt ein schwerer Unfall die 
geplante Zukunft der angehenden Zahnarzthelferin. Sie ist damals im zweiten 
Lehrjahr. Ein schweres Schädel-Hirn-Trauma führt zu 
Orientierungsproblemen, eingeschränkter Merkfähigkeit und Störung von 
Aufmerksamkeit und Feinmotorik. Hinzu kommen in der Folge Depressionen. 
Zurück in den Job, in ein geregeltes Leben? Damals undenkbar. 
 
Es beginnt ein langer Reha-Prozess. Susann Zech wird im Februar 2007 in 
den Körperbehindertenbereich der Leipziger Diakonie am Thonberg 
aufgenommen und intensiv gefördert. Wichtig zunächst die Steigerung der 
kognitiven Funktionen wie Denkflexibilität, Aufmerksamkeit, Konzentration 
und Ausdauer. Wichtig ist aber auch die Verbesserung von Selbstsicherheit, 
Handlungsplanung und Stressmanagement.  
 
Seit Januar dieses Jahres steht für sie ein neues Ziel - ein neuer 
Berufswunsch - fest. Das hieß im Rahmen der beruflichen Rehabilitation: 
intensive Vorbereitung auf eine mögliche Ausbildung. So wiederholt und 
vertieft die junge Frau schulische Fächer wie Bio und Mathe neben Inhalten 
aus Psychologie und Soziologie.  
  
Am 8. September begann Susann Zech eine schulische Ausbildung zur 
Sozialassistentin an der Berufsfachschule für Sozialwesen des DEB Sachsen 
e.V. in Leipzig. Ein starker Wille und eine gute Zusammenarbeit zwischen der 
Diakonie am Thonberg, ihrer Familie, dem GenRe Rehabilitationsdienst, dem 
Familienentlastenden Dienst und der Tagesklinik für kognitive Neurologie 
eröffnen der jungen Frau eine neue Perspektive. 
 
Susann Zech wird weiterhin durch den Rehabilitationsdienst begleitet. In die 
Zukunft blickt sie heute mit Zuversicht und plant für nächstes Jahr schon den 
Umzug in eine eigene Wohnung und zurück in ein neues Leben. 
 
 
 
Die Diakonie am Thonberg (Diakonische Leipziger gGmbH) wurde 1997 gegründet. 
Gesellschafter ist das Berufsbildungswerk Leipzig für Hör- und Sprachgeschädigte. Über 400 
Menschen mit Behinderungen finden in der Diakonie am Thonberg Bildung, Förderung und 
Arbeit sowie rund 80 Personen Unterstützung beim Wohnen. 
 
Die Angebote richten sich insbesondere an Menschen mit geistiger Behinderung sowie an 
Menschen mit Körperbehinderung. Hierfür stehen zwei organisatorisch eigenständige Bereiche 
zur Verfügung. Zudem hat sich die Diakonie am Thonberg insbesondere Menschen mit 
Hörbehinderung sowie mit autistischen Erkrankungen angenommen. 
 
Die Diakonie am Thonberg handelt im Auftrag des Gesetzgebers, der im Sinne der 
Gleichstellung eine Garantie für einen Arbeitsplatz für jeden Menschen, der auf Grund seiner 
Behinderung nicht im allgemeinen Arbeitsmarkt tätig sein kann, übernimmt. Die Beschäftigung 
und verschiedene Maßnahmen sind für eine wirksame Rehabilitation erforderlich. 
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